
„Auf`n HALT... AufentHALT im Grünen“
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STANDORTE INTERVENTIONEN

Postplatz und Kölbel'sches Eck

Marktplatz

Trinitatispark

Weinholdplatz

Schulhof Weinholdschule

Friedrich-Engels-Platz

Kirchplatz

Park des Friedens
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Durch die strategische Umnutzung von Ver-
kehrsflächen zu grünen Aufenthaltsorten in 
der Reichenbacher Innenstadt wird sowohl 
die Verweildauer im Stadtzentrum als die 
Qualität des Besuchs gesteigert. 

Konkret werden dafür an wichtigen Knoten-
punkten des (Kraft- und) fußläufigen Ver-
kehrs modulare Grünpavillons installiert. 
Diese dienen durch ihre strategische Plat-
zierung und die Kombination mit Sitz- und 
Spielelementen der Entschleunigung. Zu- 
dem wirken sie sich durch lebende Botanik  
positiv auf die Regulierung des Stadtklimas 
aus.

Da Stadtgrün das zentrale Motiv des Projekts darstellt, 
sollen als nicht investiver Projektteil Veranstaltungen 
im Trinitatispark, dem grünen Herzen der Reichenba-
cher Innenstadt, stattfinden. Durch seine strategisch 
gute Lage in der Nähe eines Pflegeheims, einer Kin-
dertagesstätte und des Postplatzes ist der Park Treff-
punkt und Aufenthaltsort für viele Reichenbacher ver-
schiedener Generationen. Diese Altersschichten sollen 
nun im Rahmen von Outdoor-Kulturveranstaltung zu-
sammengebracht und zum Verweilen im Grünen ani-
miert werden. Dafür wird der Park mit Sitzmöbeln 
bestuhlt und ein Unterhaltungsprogramm mit Kino, 
Theater, Musik oder Lesung organisiert, das ein brei-
tes Publikum anspricht. 

An acht Hauptverkehrsplätzen in der Innen-
stadt sollen Pavillons als Aufenthaltsstätten 
platziert werden. 

Die Gerüstwürfel, aus denen die Pavillons beste-
hen, sind jeweils mit Blumenkästen beziehungs-
weise Pflanztrögen für die Kletterpflanze Akebia 
oder mit Moos bestückten Seitenwänden verse-
hen. Individuell wird jedes Modul durch eine ei-
genständige Optik, die sich aus den ebenfalls im 
Pavillon enthaltenen Sitz- oder Spielelementen 
ergeben. So sind zum Beispiel eine Netzliege, 
Sitzbänke oder eine Tisch-Bank-Kombination in-
nerhalb der Würfel geplant. 

Neu installierte Pavillons werden durch Wanderbäume er-
gänzt, die flexibel um die Aufenthaltselemente platziert 
werden können. Der Vorteil sowohl der Pavillons als auch der 
Wanderbäume liegt darin, dass diese nicht fest auf den Ver-
kehrsflächen verankert sind, sondern entsprechend der sai-
sonalen Bedingungen angeordnet bzw. versetzt werden 
können, um so auch immer wieder neue Aufenthaltsräume zu 
schaffen, die sich dem Bedarf anpassen.  

zum Verweilen, Erholen, 
Vergnügen,
Relaxen und 
Pausen einzulegen

AnHALTen..

mit den Bedürfnissen 
der Bewohner und Touristen
mit kleinen Aufenthaltsinseln 
mitten in der Stadt 

 MitHALTen 
Grün als Verbindung aus den Stadt-
farben Reichenbachs, blau und gelb, 
steht für Frische, Klarheit und Gelas-
senheit. Durch die bewusst einge-
setzte Akzentuierung mit Stadtgrün 
werden versiegelte Flächen in der 
Innenstadt aufgebrochen und damit 
Orte des Verweilens und Innehaltens 
geschaffen. Im stressigen Alltag 
bieten die grünen Oasen die Mög-
lichkeit innezuhalten, zu entschleu-
nigen und zur Ruhe zu kommen.  

in den Geschäften, 
Restaurants, Pensionen, 
Ladenstraßen
in der Innenstadt 

AufHALTen..

Aus blau und gelb wird GRÜN:

Nestschaukel

Netzliege

Tisch und Sitzbank

Aktuelle 
Ansicht

Geplante
Umsetzung


